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1. Name und Sitz
Unter	dem	Namen	«Förderverein	Geburtshaus	Graubünden»	(nachstehend	
als	Förderverein	oder	Verein	bezeichnet)	besteht	ein	gemeinnütziger,	partei-	
und konfessionsloser Verein im Sinne von Art. 60ft des ZGB mit Sitz in 7000 
Chur.

Das Vereinsjahr dauert von Januar bis Dezember.

2. Zweck
Der	Förderverein	unterstützt	die	Schaffung	und	den	Betrieb	des	Geburtshau-
ses Graubünden in Chur. Zudem vertritt er die Anliegen für das Geburtshaus 
und	die	hebammengeleitete	Geburtshilfe	gegenüber	der	Öffentlichkeit.	Der	
Verein verfolgt keine kommerziellen Zwecke und erstrebt keinen Gewinn.

3. Mittel
Der	Förderverein	finanziert	sich	durch	die	Mitgliederbeiträge.	Er	kann	auch	
andere Zuwendungen entgegennehmen oder weitere Einnahmequellen akti-
vieren.

Diese	sind	zum	Beispiel:
• freiwillige Zuwendungen (Sponsorengelder, Schenkungen, Stiftungsgel

der etc.)
• Subventionen
• Erträge aus Veranstaltungen
• Gönnerbeiträge etc.

Die Mitgliederbeiträge werden auf Antrag des Vorstandes an der Jährlichen 
MV festgelegt. Erfolgt kein Antrag so bleiben sie unverändert.

Die Mitgliederbeiträge zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Statuten sind 
wie folgt festgelegt.

Für Studierende, Lernende und Schüler: innen CHF     40.00         
Einzelmitgliedschaften                                                                              CHF     70.00
Familienmitgliedschaften CHF   100.00
Firmenmitgliedschaft (juristische Person) CHF   250.00
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Die Mittel werden zum Aufbau/Umbau und Betrieb des Geburtshauses und 
für administrative Auslagen des Fördervereins verwendet. Über Zweck und 
Höhe dieser Gelder entscheidet die Mitgliederversammlung.

Der Förderverein kann sämtliche Geschäfte tätigen, die mit dem Vereins-
zweck in Zusammenhang stehen.

4. Haftung
Für die Verbindlichkeiten des Fördervereins haftet ausschliesslich das Ver-
einsvermögen. Eine persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen.

5. Mitgliedschaft
Mitglieder des Vereins können natürliche Personen, Personengesellschaften 
und juristische Personen werden, die den Vereinszweck unterstützen. 

Sie sind stimm- und wahlberechtigt. Jede Mitgliedschaft hat eine Stimme.

Es kann eine Einzel-, Familien- oder Firmenmitgliedschaft beantragt werden. 
Pro Familien- oder Firmenmitgliedschaft ist eine Person ab 18 Jahren stimm-
berechtigt.

Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme der Mitglieder. Die Vereinsmit-
glieder können auf Antrag eine Abstimmung über die Aufnahme eines Mit-
glieds mittels einer ausserordentlichen MV erwirken.

Bei ausserordentlich grossem Einsatz (für den Förderverein) eines Mitglieds 
kann sich der Vorstand dazu entscheiden, den Mitgliederbeitrag vorüberge-
hend zu erlassen.

Der Austritt erfolgt mittels schriftlicher (üblicherweise) oder mündlicher
Erklärung an den Vorstand per Ende September.

Die Rückerstattung von Teilen des Mitgliederbeitrages ist nicht möglich, es 
bleibt der gesamte Mitgliedschaftsbeitrag geschuldet.
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Über den Ausschluss von Mitgliedern entscheidet die MV auf Antrag des Vor-
standes.

Bereits bezahlte Mitgliederbeitrage verfallen beim Austritt oder Ausschluss 
aus dem Verein zu Gunsten der Vereinskasse.

6. Organe
Die Organe des Fördervereins sind:
     •	 die Mitgliederversammlung
     •	 der Vorstand
     •	 die Revisionsstelle
     •	 bei Bedarf Beirat (vgl Unterstützung)
Kein Vereinsorgan kann sich ohne Statutenänderungs- Beschluss die Aufga-
ben und Kompetenzen eines anderen Organs aneignen.

7. Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins und setzt sich 
aus den Mitgliedern zusammen.

Die Mitgliederversammlung wird ordentlicher Weise vom Vorstand einmal 
jährlich einberufen. Die Einladung sowie die Traktanden zur MV werden einen 
Monat vor der Sitzung per E-Mail versandt.

Der Vorstand kann jederzeit mit einer Frist von 4 Wochen eine ausserordentli-
che MV einberufen.

Ein Fünftel der stimmberechtigten Mitglieder kann vom Vorstand schriftlich, 
mit ausreichender Information und Begründung die Einberufung einer MV 
innert 8 Wochen verlangen.

Anträge, welche an der MV zur Beschlussfassung vorgelegt werden sollen, 
sind dem Vorstand bis drei Wochen vor der MV einzusenden. Später eintref-
fende Anträge können nur mit Einverständnis des Vorstandes der MV vorge-
legt werden. Die endgültige Traktandenliste- falls sie sich durch Anträge der 
Mitglieder verändert - wird bis 10 Tage vor der Sitzung per E-Mail versandt.
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Den Vorsitz an der MV führt das Präsidium des Vorstandes oder bei dessen 
Verhinderung das Vizepräsidium des Vorstandes.

Für die Beschlussfassung gilt das einfache Mehr der gültigen Stimmen der 
anwesenden Mitglieder. Pro Familien- oder Firmenmitgliedschaft ist eine Per-
son ab 18 Jahren stimm- und wahlberechtigt.

Über die gefassten Beschlüsse ist zumindest ein Beschlussprotokoll abzufas-
sen.

8. Befugnisse der Mitgliederversammlung
     •	 Wahl des Präsidiums und der übrigen Vorstandsmitglieder für eine  
            Amtsdauer von zwei Jahren
                        o     Die Wiederwahl ist möglich
     •	 Wahl der Revisionsstelle
     •	 Abnahme des Protokolls der letztjährigen MV
     •	 Abnahme der Jahresrechnung
     •	 Genehmigung des vom Vorstand erstellten Budgets
     •	 Entscheidung über den Ausschluss von Mitgliedern
                      o     Der Ausschluss muss nicht begründet werden
     •	 Festsetzung des Mitgliedsbeitrages
     •	 Abänderung oder Ergänzung der Statuten

Bei Statuten- oder Zweckänderung des Vereins, benötigt es eine Zweidrit-
tels-Mehrheit aller an der MV anwesenden Personen. Die Mitglieder sind 
berechtigt, bei Verhinderung an der Teilnahme der MV, ihre Stimme im Vorfeld 
schriftlich dem Vorstand mitzuteilen.

9. Vorstand
Der Vorstand besteht aus mind. drei Mitgliedern.

Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte und vertritt den Verein nach aus-
sen. Er kann Reglemente erlassen.

Der Vorstand konstituiert sich selbst. Sämtliche Ämter sind ehrenamtlich.
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Die Mitglieder des Vorstandes sind ehrenamtlich tätig und haben grundsätz-
lich nur Anspruch auf Entschädigung ihrer effektiven Spesen und Baraus-
lagen. Für besondere Leistungen einzelner Vorstandsmitglieder kann eine 
angemessene Entschädigung ausgerichtet werden und kann der Mitglieder-
beitrag erlassen werden.

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn die Hälfte der Vorstandsmitglieder an-
wesend ist.

Die Beschlussfassung erfolgt mit dem einfachen Mehr.

Über die gefassten Beschlüsse ist zumindest ein Beschlussprotokoll abzufas-
sen.

Auf Antrag an den Vorstand kann jedes Vereinsmitglied mit beratender Stim-
me den Vorstandssitzungen beisitzen.

Die Aufgaben des Vorstandes sind insbesondere:
     •	 Vertritt den Verein nach aussen
     •	 Erstellung des jährlichen Budgets, sowie des Jahresberichtes
     • 	 Der Vorstand bestimmt, wer zeichnungsberechtigt ist und wie die Art 
           der Zeichnungsberechtigung zu erfolgen hat.
     •	 Festlegung der Ausgestaltung der Tätigkeiten im Rahmen des Vereins 
            zweckes
     •	 Übertragung einzelner Arbeitsbereiche oder Aktionen an Vorstandsmit    
           glieder,  Vereinsmitglieder oder Drittpersonen
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10. Revisionsstelle
Die MV wählt 2 Vereinsmitglieder, einen zugelassenen Revisionsexperten 
oder eine Juristische Person als Revisionsstelle.

Die Revisionsstelle überprüft die Buchführung des Vereins und erstattet dem 
Vorstand zuhanden der MV Bericht und einen Antrag zur Abnahme der Jah-
resrechnung.

Die Amtszeit beträgt zwei Jahre. Eine Wiederwahl ist möglich.

11. Auflösung
Die Auflösung des Vereins kann durch Beschluss (Absolutes Mehr) einer 
ordentlichen oder ausserordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen 
werden.

Sofern mindestens 2/3 der Vereinsmitglieder teilnehmen oder ihre Stimme im 
Vorfeld schriftlich beim Vorstand abgegeben haben.

Nehmen weniger als 2/3 aller Mitglieder an der Mitgliederversammlung teil 
oder haben ihre Stimme schriftlich mitgeteilt, ist innerhalb eines Monats eine 
zweite Mitgliederversammlung abzuhalten. An dieser Mitgliederversammlung 
kann der Verein auch dann mit absoluter Mehrheit aufgelöst werden, wenn 
weniger als 2/3 der Mitglieder anwesend sind.

Die nach Auflösung des Vereins verbleibenden Mittel sind einer steuerbefrei-
ten Institution, mit Sitz in der Schweiz, mit gleicher oder ähnlicher Zweckset-
zung zuzuwenden. Eine Verteilung unter die Mitglieder ist ausgeschlossen.
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Fadri Bisatz 
Vizepräsident

12. Vereinsgründung
Der	Verein	wurde	am	25.06.2025	gegründet.	

Die	Statuten	treten	per	25.06.2025	in	Kraft. 

Für den Vorstand

Domenica Diethelm
Präsidentin

Gion Albin
Kassier

Ursina Gujan
Aktuarin
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